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technik vorab die Teratologie, und sodann die Anomalien der

Haut, der Milchdrüse, der Muskeln, Bänder und Knochen, und
der Digestionsorgane, währenddem die übrigen Systeme und

Apparate für den zweiten Band reserviert sind.

Dass der Verfasser über eine überaus glückliche
Darstellungsgabe verfügt, so dass man seinen Ausführungen mit
Interesse und mit Vergnüg 3n folgt, ist schon wiederholt
hervorgehoben worden. So können wir denn das auch typographisch
tadellos ausgeführte Werk den Interessenten nur bestens

empfehlen. Z.

V e rschiedenes.
Das Pferd zur Serumbereitung. Im bakteriologischen

Laboratorium in Havanna (Cuba) wurden einem Pferde, das

mit etwas über 5 gr diphtherischen Toxis immunisiert
geworden, 37 Blutentziehungen von je 4 l gemacht, somit
demselben im ganzen 148 l Blut und damit 74 l antitoxisches
Serum entnommen.

Im Institut Pasteur in Paris erleiden die Pferde alle

fünf Wochen sechs Aderlässe im Gehalte von je 4 l, was

einen Jahresblutentzug von ungefär 240 l beträgt. Die Pferde

ertragen diese Behandlung ganz vortrefflich während mehrerer
Jahre. (Recueil Nr. 15, 1900.)

Personalien.
Auszeichnungen. Ober-Regierungsrat Dr. Lydtin in

Karlsruhe wurde von der Landwirtschaftsgesellschaft Prankreichs

zu ihrem Ehrenmitgliede ernannt.

Auszeichnungen bei der Pariser Weltausstellung. Dem
Prof. Dr. Bayer in Wien, den Professoren Dr. Hutyra,
Dr. Nadasky und Dr. Ratz in Budapest wurde von der

Jury die goldene Medaille zuerkannt.
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Ernennungen. Die Professur für amb. Klinik und Ge-
burtshülfe an der tierärztlichen Hochschule in Stuttgart ist
Herrn Dr. Zwick und diejenige für Klinik der kleinen Haustiere

an Dr. Uebele übertragen worden.

Tierarzt Robert Hottinger von Zürich ist als
Professor für Tierkunde an die landwirtschaftliche Abteilung der

Polytechnischen Hochschule in San Paulo in Brasilien ernannt
worden. Wir gratulieren herzlich!

In Ruhestand versetzt wurde auf eigenes Ansuchen Prof.
Dr. Y o g e 1 von der tierärztlichen Hochschule in Stuttgart.

Totentafel. Am 16. August abhin ist in Moulins im 80.

Altersjahre Celestin Baillet, alt Direktor der Toulouser
Tierarzneischule, gestorben. Baillet wurde im Jahre 1865 an
die Alforter Tierarzneischule zur Besetzung der Lehrkanzel
für Botanik, Zoologie, Hygieine und Zootechnie berufen. Der
Yerstorbene war während mehrerer Jahre neben Ii. Bouley
zweiter Redaktor des „Recueil de medecine veterinaire"
gewesen. Im Jahre 1878 übernahm er die Direktion der
Toulouser Tierarzneischule, welche Stelle er bis zu seiner im
Jahre 1888 erfolgten Inruhestandversetzung verwaltete, worauf
ihm vom Landwirtschafts-Minister der Titel des Ehrendirektors
verliehen wurde. Baillet hatte in der wissenschaftlichen

Welt einen ehrenvollen Rang inne.

In Paris starb am 13. Oktober im 75. Altersjahre der

im Jahre 1848 von der Alforter Tierarzneischule diplomierte
Tierarzt Weber, Mitglied der Academie de medecine. Der
Yerstorbene war ein hochgebildeter und zugleich praktisch ein

sehr tüchtiger Tierarzt, eine noble, ernste und von allem Hochmute

freie Gestalt. Er war Mitbegründer der Societe centrale
de medecine veterinaire.

In Würzburg starb im August Kreistierarzt Bossert,
ein um die Pferdezucht sehr verdienter Mann, der seit acht
Jahren die Zeitschrift für Pferdekunde redigierte.
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